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559. Newsletter 

Allgemeine Informationen zur Kindertagesbetreuung 

Informationen zur Einführung und Durchsetzung verbindlicher 

Sprachstandserhebungen und Sprachfördermaßnahmen vor der 

Einschulung  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das „Gesetz zur Einführung und Durchsetzung verbindlicher Sprachstandserhebungen und 

Sprachfördermaßnahmen vor der Einschulung“ ist am 17. Dezember 2024 in Kraft getreten 

(https://www.verkuendung-bayern.de/gvbl/2024-579/). Damit einher gehen Änderungen des 

Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) und der Kinderbildungs-

verordnung (AVBayKiBiG), über die wir Sie nachfolgend informieren. 

1. Sprachstandserhebungen an den Grundschulen („Sprachscreening“) 

Die Grundschulen erheben den Sprachstand aller Kinder 1,5 Jahre vor der Einschulung (sog. 

„Sprachscreening“). Dazu laden die Grundschulen ab Januar 2025 erstmals alle Kinder die-

ser Alterskohorte zu einem Sprachscreening in die jeweilige Sprengelgrundschule ein. Das 

Sprachscreening an den Grundschulen erfolgt erstmals im März 2025. Dabei kommt das neu 

entwickelte Instrument „Bayerisches Sprachscreening des individuellen Sprachförderbedarfs 

– BASIS“ zum Einsatz. 

Eine Verpflichtung zur Teilnahme am Sprachscreening der Grundschule besteht für ein Kind 

nicht, wenn die Eltern der Grundschule eine schriftliche Erklärung einer staatlich geför-

derten Kindertageseinrichtung vorlegen. Diese bestätigt, dass das Kind die Einrichtung 

besucht und nach SISMIK bzw. SELDAK keinen erhöhten Sprachförderbedarf in der Spra-

che Deutsch hat. Eltern von Kindern mit Sprachförderbedarf nach SISMIK oder SELDAK er-

halten keine solche Erklärung von der staatlich geförderten Kindertageseinrichtung. Sie ge-

hen mit ihrem Kind an die Sprengelgrundschule zum Sprachscreening. 

https://www.verkuendung-bayern.de/gvbl/2024-579/
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Ein Kind, das eine Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) oder Heilpädagogische Tagesstätte 

(HPT) besucht, muss ebenfalls nicht am Sprachscreening der Grundschule teilnehmen. Hier-

für stellen die SVE oder HPT den Eltern eine schriftliche Erklärung einer Schulvorberei-

tenden Einrichtung oder einer Heilpädagogischen Tagesstätte zur Vorlage bei der 

Sprengelgrundschule aus. 

Die Erklärungen sind jeweils bis 31. Januar den Eltern auszuhändigen. 

Entsprechende Vorlagen wurden den Aufsichtsbehörden, Trägern und Verbänden zur Wei-

terleitung an die Einrichtungen übermittelt. Sollten diese bei Ihnen als Einrichtungsleitung 

nicht angekommen sein, wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige Aufsichtsbehörde 

(Jugendamt oder Regierung). 

2. Was ist bis März von der staatlich geförderten Kindertageseinrichtung zu tun? 

Die staatlich geförderte Kindertageseinrichtung… 

 schließt die Sprachstandserhebungen bei den Kindern im vorletzten Kita-Jahr 

vor der Einschulung mit der Kurzversion von SISMIK bzw. SELDAK bis zum 31. Ja-

nuar ab. 

 stellt den Eltern die schriftliche „Erklärung der staatlich geförderten Kindertages-

einrichtung“ bis 31. Januar aus, wenn ihr Kind keinen erhöhten Sprachförderbedarf 

nach SISMIK/SELDAK hat. Die Eltern geben diese an die Sprengelgrundschule wei-

ter. 

 organisiert und beginnt – wie bisher auch – ab Februar mit dem Kita-Anteil des 

Vorkurs Deutsch 240. Grundlage für die Entscheidung, ob ein Kind an diesem Vor-

kurs teilnehmen soll, ist zunächst das Ergebnis der Sprachstandserhebung durch die 

Kita nach SISMIK bzw. SELDAK. Die Förderung im Vorkurs erfolgt auch beim Kita-

Anteil vorzugsweise in Kleingruppen mit 6 bis 8 Kindern. Die Kita-Leitung meldet wie 

bislang bis Mitte Februar die Vorkurskinder an die zuständige Grundschule und 

gleichzeitig an das zuständige Jugend- und Schulamt. Alle Informationen rund um 

den Vorkurs finden Sie auf der Homepage des Staatsinstituts für Frühpädagogik und 

Medienkompetenz unter https://www.ifp.bayern/de/projekt/vorkurs-deutsch/. Bei Fra-

gen zum Vorkurs Deutsch wenden Sie sich bitte an vorkurs@ifp.bayern.de. 

https://www.ifp.bayern/de/projekt/vorkurs-deutsch/
mailto:vorkurs@ifp.bayern.de
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Ausführliche Informationen finden Sie auf der Homepage des Bayerischen Familienministeri-

ums unter www.stmas.bayern.de/sprachstandserhebung. Dort werden zeitnah FAQs einge-

stellt und bei Bedarf ergänzt. Informationen zu den weiteren Schritten ab bzw. nach März fol-

gen rechtzeitig auch über den Kita-Newsletter. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Referat V 4 – Frühkindliche Bildung und Erziehung 

http://www.stmas.bayern.de/sprachstandserhebung
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